






Neben dem Saal und der Galerie mit Plätzen für 300 Besucher, 
verfügt das Kulturhaus über einen kleinen Saal für Seminare, 
Feiern u. ä. teilbar für 30 bis 80 Gäste.
Das Jahr 2014 wurde in Schkeuditz musikalisch begrüßt
Am 5. Januar  diesen Jahres fand das
22. traditionelle Neujahrskonzert im 
Marmorsaal des Mitteldeutschen Mo-
dezentrums statt. Auch diesmal haben 
sich die Stadtwerke Schkeuditz um die 
Verpfl egung der knapp 900 Gäste ge-
kümmert.
Der Auftritt des Schkeuditzer Singekrei-
ses und des Volkschores Taucha stimm-
te die Besucher auf diesen kulturellen 
Höhepunkt ein.
Im Anschluss spielte die Staatskapelle 
Halle und nahm alle Gäste mit auf eine 
musikalische Reise nach Frankreich. Un-
ter dem Motto „Bienvenue et Bonne 
Année 2014“ wurde das neue Jahr be-
grüßt.
INFORMATION der Stadtwerke Schkeuditz GmbH & 
Schkeuditzer Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Mit VERANSTALTUNGSKALENDER 
des Schkeuditzer Kulturhauses „Sonne”
SCHKEUDITZER WOHNUNGSBAU- UND VERWALTUNGSGESELLSCHAFT MBH www.
.de
 ■ Maßgeschneiderte Wohnungsangebote ■ Fremd- und WEG-Verwaltung ■ Gästezimmer ■ alles zu fairen Preisen ■
Welcher Schkeuditzer kennt es nicht? Das „Haus der Ge-
sundheit“ oder „Ärztehaus Schkeuditz“; parkplatzseitig 
am Rathaus-Carré bzw. an der Ecke Lessingstraße/Theo-
dor-Heuss-Straße gelegen. Seit mehreren Jahrzehnten 
praktizieren hier Ärzte verschiedenster Fachrichtungen 
unter einem Dach. Das Haus wurde Anfang 1908 von dem 
in Schkeuditz bekannten Zimmermeister Wilhelm Becker 
geplant, baupolizeilich von der Stadt Schkeuditz geneh-
migt und schlussendlich als Wohnhaus in den darauffol-
genden Jahren erbaut. Erst in den 1950er Jahren sind 
Arztpraxen im Haus eingerichtet worden. 
Nunmehr ist der Generationswechsel vollzogen. Es erfüllt 
uns schon mit Stolz, so viel Fachkompetenz unter einem 
Dach vereinen zu können: Allgemein-, Augen-, Hautme-
dizin, Zahnheilkunde und nun auch Kieferorthopädie.
Eine Praxis steht noch zur Vermietung frei, sehen Sie 
selbst…
Lessingstraße 1- 
ein Objekt zwischen 
Tradition und Zukunft
FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Kulturhaus Sonne




Sonntag, 27. April, 15:00 Uhr: Operetten-Gala „Frühling in Wien“ 
Am Sonntag, dem 27. April 2014 lädt das Leipziger Symphonieor-
chester unter dem Motto „Frühling in Wien“ zu einer Operetten-
Gala in das Kulturhaus „Sonne“ in Schkeuditz ein. Die Liebhaber 
der heiteren Muse können sich auf ein attraktives Programm 
mit Melodien von Johann Strauss, Franz Lehár, Robert Stolz 
und Carl Ziehrer freuen. Neben 
Polkas, Märschen sowie Ouver-
türen erklingen die Konzertwal-
zer „Wiener Blut“ und „An der 
schönen blauen Donau“ sowie 
bekannte Operettenarien. 
Als Solistin wurde Nancy Gib-
son verpfl ichtet.
Geboren in Toronto, Kanada, 
erhielt die Künstlerin ihre erste 
musikalische Ausbildung auf 
dem Klavier und der Violine, bevor sie an der Universität von 
Toronto Gesang studierte. Danach schlossen sich weitere Stu-
dien in London und Glasgow an. Die gefragte Konzertsängerin 
und Preisträgerin internationaler Wettbewerbe  gastierte u. a. 
anderem in Venedig, Washington, Prag, Vancouver, Toronto, Tel 
Aviv, Leipzig und Berlin und arbeitet regelmäßig mit internatio-
nal renommierten Ensembles zusammen. Durch das Programm 
führt der Leipziger Moderator Rainer Mlynarczyk.
Solistin Nancy Gibson
gefördert vom Kulturraum Leipziger Raum
www.tourismus-nordsachsen.de
13. Ausgabe  I März  2014
Praxis Dr. M. Busch, 
Zahnmedizin






Geschäftszeiten für unser Büro in der Schillerstr. 44 in 04435 Schkeuditz:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 18.00 Uhr
Seit 1993 bereichert dieses schöne Gebäude – ausschließ-
lich als Geschäftshaus genutzt – den Bestand der SWVG 
mbH. In den folgenden Jahren wurden umfangreiche 
Sanierungsarbeiten durchgeführt. Vom Dach bis zur 
Fassade, mit viel Liebe zum Detail, gelangte das denkmal-
geschützte Haus zurück zu seinem nostalgischen Charme 
und dem stadtbildprägenden Schmuckstück von damals. 
So sind Türen, Fenster und Fassade entsprechend der von 
1908 entwickelten Idee des Zimmermeisters Wilhelm Be-
cker erhalten bzw. erneuert worden. Die letzte große 
Veränderung bzw. Investition war 1998 der Anbau eines 
Aufzuges am Hintereingang im Hofbereich. Und genau-
so, wie sich die Medizin ständig weiterentwickelt, haben 
auch wir regelmäßig kleinere Modernisierungsmaßnah-
men, wie die Renovierung des Treppenhauses oder die 
Einzäunung des Containerplatzes, vorgenommen.
Auch die Umgebung unterlag über die Jahre einem po-
sitiven Wandel… unser Traditionshaus, welches lange 
Zeit wie verlassen am „Rathausloch“ thronte, befi ndet 
sich seit der Jahrtausendwende und der Erbauung des 
Rathaus-Carrés endlich wieder in attraktiver Gesellschaft. 
Nahezu gleichzeitig vollzog sich ein Generationswechsel 
im Ärztehaus. Die Fachspezialisten hielten uns und dem 
Ärztehaus sowie den Patienten die Treue und suchten 
selbstständig Nachfolger für das Objekt Lessingstr. 1. 
Gern steht Ihnen unser 
freundliches und kompe-
tentes Vermietungsteam 
unter 034204 752-0 
beratend zur Seite. 
Die Lessingstraße 1 – eine 




















Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 16.00 Uhr
In Leipzig präsentEinen schönen Ausflug an die Ostsee...
… können Sie seit Ende Januar bei uns 
auf der Galerie machen. Der Künst-
ler Reinhard Dreßler hat uns einige 
seiner Werke zur Verfügung gestellt. 
Sie können während unseren Öffnungs-
zeiten jederzeit seine ausgestellten 
Rötelzeichnungen, Ölbilder und Aqua-
relle besichtigen. Jedes seiner Werke 
erzählt eine kleine Geschichte und ent-
führt den Betrachter so an das Meer. 
Die teilweise gesellschaftskritischen 
Bilder, geben einen Einblick in die 
Natur der Region und zeigen Szenen 
des Lebens.
Unsere Öffnungszeiten für Sie:
Montag:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr   
Dienstag: 08:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Mittwoch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Neujahrskonzert: Foto Michael Strohmeyer
Das Fischerhaus am Grenzweg
Dass wir nun bereits seit zwei Jah-
ren auch über die Ortsgrenzen von 
Schkeuditz tätig sind und Kun-
den beliefern, hat sich langsam 
herumgesprochen. Aus diesem 
Grund sind wir nun auch in einer 
der größten Veranstaltungsfl äche 
Leipzigs vertreten – in der Arena 
Leipzig.
Dort werden wir die nächsten zwei 
Jahre mit einem, wie wir fi nden, 
auffälligen Werbeaufsteller ver-
treten sein. Außerdem fi nden Sie 
dort alle aktuellen Flyer sowie die 
aktuelle Ausgabe unserer Kunden-
zeitung.
Wir hoffen damit auch unsere 
Kun-den außerhalb von Schkeu-
ditz erreichen und informieren zu 







Tel.: 034204 - 7 35 0 















die erste Ausgabe der „Energie und 
Wohnen“ im Jahr 2014 bringt gleich 
eine weitreichende Neuerung. Ab 
sofort werden die Veranstaltungs-
pläne des Kulturhauses Sonne Teil 
der „Energie und Wohnen“ sein. Als 
Faltblatt wird es hoffentlich auch 
so praktikabel gestaltet sein, dass 
Sie nach dem Lesen unserer Zeitung 
einfach bloß die letzte Seite ab-
trennen müssen, um die aktuellen 
Veranstaltungen des Kulturhauses 
Sonne immer parat zu haben. Durch 
den gemeinsamen Auftritt mit dem 
Kulturhaus Sonne wollen wir Ihnen 
versorgt. Hier tragen die SWS zur 
Senkung des Kohlendioxidausstoßes 
in die Atmosphäre und somit auch 
einen kleinen Beitrag zum Schutz 
unserer Umwelt bei.
Wie in jedem Jahr, war auch in die-
sem Jahr das Neujahrkonzert ein 
gelungener Start ins neue Jahr. Bei 
dem, von den SWS im Nachgang ver-
anstalteten kleinen Empfang, kam 
es wieder zu interessanten Gesprä-
chen. Die SWS werden diese Traditi-
on auch im Januar 2015 fortsetzen.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 





einen größeren Mehrwert unse-
rer quartalsweisen Zeitung bieten. 
Auch weiterhin werden wir versu-
chen, durch neue Kooperationen, 
die Qualität und den Nutzen für Sie 
als Leser zu erhöhen.
Eigentlich sollte unsere Heizzentra-
le in der neuen Turnhalle auf dem 
Schulcampus schon Ende des letz-
ten Jahres fertig gestellt werden, 
aber aufgrund von Verzögerungen 
wurde erst im Januar probewei-
se die erste Wärme geliefert. Zur 
Eröffnung der Turnhalle wird die 
Heizzentrale dann komplett fertig 
gestellt sein. Neben der Turnhalle 
ist noch für das Jahr 2014 der An-
schluss der Leibniz Grundschule und 
der Neubau der Volkssolidarität 
Leipziger Land / Muldental auf dem 
Rathausplatz geplant. Alle diese Ob-
jekte werden dann mit umweltscho-
nender Wärme aus unserem BHKW 
Bekanntmachung
Die Stadtwerke Schkeuditz GmbH informiert, dass für die Stromzähler, 
deren Eichgültigkeit zum Jahresende 2014 erlischt, ein Zählerwechsel 
erforderlich wird.
Der Zählerwechsel, der für die Kunden kostenlos ist, wird im Auftrag 
der Stadtwerke Schkeuditz GmbH von der Firma Dunkel Elektrotechnik 
GmbH, Theodor-Heuss-Straße 31, 04435 Schkeuditz durchgeführt.
Die Monteure der Firma Dunkel können sich mit Fremdfi rmenausweisen 
der Stadtwerke Schkeuditz GmbH legitimieren.
Die Zähler werden von Anfang März bis Ende Oktober 2014 gewechselt. 
Lüften und heizen Sie Ihr Schlafzimmer richtig, um Schimmelbildung zu vermeiden. 
Oft werden Schlafzimmer weniger beheizt als z.B. das Wohnzimmer. Das führt auch zu 
niedrigen Oberfl ächentemperaturen der Außenwände und erhöht somit die Gefahr der 
Kondensation von Feuchtigkeit aus der Raumluft. Fatal wirkt sich daher eine “Behei-
zung“ des Schlafzimmers durch das Öffnen der Schlafzimmertür aus. In dem Fall gelangt 
zwar warme, aber auch feuchtere Luft aus dem Wohnraum in das Zimmer und erhöht 
so die Feuchtebelastung des Raumes zusätzlich. Besser ist eine moderate Beheizung des 
Raumes. 
Quelle: www.ASEW.de
Energiespartipp: Wohlfühlklima im Schlafzimmer
Die neue Wärme in Schkeuditz
Die SWS errichteten 
eine Wärme- und 
Stromerzeugungsan-
lage (BHKW - Block-
heizkraftwerk) im nörd-
lichen Anbau an die 
Dreifelderhalle. In der 
ersten Ausbaustufe 
wurden ein BHKW-Modul mit einer 
elektrischen Leistung von 50 kW und 
einer Wärmeleistung von 82 kW sowie 
ein Heizkessel mit 460 kW Wärmeleis-
tung errichtet. Im Heizungsraum sind 
Aufstellungsfl ächen für ein weiteres 
BHKW-Modul und einen weiteren Heiz-
kessel vorgesehen. 
Bei Wärmebedarf wird vorrangig 
das BHKW-Modul betrieben. Wenn der 
Wärmebedarf vom BHKW-Modul nicht 
mehr gedeckt werden kann, dann wird 
der Heizkessel in Betrieb genommen. 
Aus diesem Grund sagt man dann auch 
gern Spitzenlastkessel zu dem Heiz-
kessel und das BHKW-Modul wird der 
Grundlast zugeordnet.
Für die Optimierung der Anlage und 
die Erreichung hoher Laufzeiten für 
das BHKW-Modul wurden 2 Wärme-
speicher a 4 m³ Wasservolumen instal-
liert. So kann in den abnahmeschwä-
cheren Zeiten das BHKW-Modul weiter 
betrieben werden und die Wärme wird 
zunächst gespeichert. Zielstellung ist 
möglichst viel Wärme und gleichzeitig 
auch Strom mit dem BHKW-Modul zu 
erzeugen. Der Spitzenlastkessel soll nur 
zum Einsatz kommen, wenn der Wär-
mebedarf weder aus dem Speicher noch 
aus dem BHKW-Modul gedeckt werden 
kann. 50 bis 60% der gelieferten Wär-
me werden so vom BHKW bereitgestellt 
und in das Wärmenetz eingespeist. 
Mit der gleichzeitigen Erzeugung von 
Strom und Wärme und Nutzung der 
Wärme für die Beheizung der einge-
schlossenen Objekte wird ein erhebli-
cher Beitrag zur Reduzierung der CO2-
Emissionen geleistet. 
Anders als in reinen Stromkraftwerken 
wird die anfallende Wärme in Kraft-
wärmekopplungsanlagen genutzt und 
nicht über Kühlsysteme „entsorgt“. Das 
führt zu erheblich höheren Wirkungs-
graden.
Samstag, 1. Februar Oldienacht mit „Beatclub“
   …Hit´s der 60er und 70er
  
  Einlass:  19:30  Uhr 
  Beginn: 20:00 Uhr 
  Eintritt: 10,- €
Dienstag, 4. Februar  Tanzschulkurse der Tanzschule Jörgens
   (jeweils dienstags)
19:00 Uhr  Zumba
20:00 Uhr  Erwachsene (Grundkurs)
21:00 Uhr  Erwachsene (Fortschrittskurs)
14:30 Uhr  ugendgruppe (Fortschrittskurs)
  Einstieg jederzeit möglich
Mittwoch, 5. Februar Proben der Seniorentanzgruppe
Beginn: 10:30 Uhr  (wöchentlich, mittwochs)
Sonntag, 9. Februar Multimediavortrag Alaska –  
Einlass: 16:00 Uhr „In einer eisigen Welt“ 
Beginn: 16:30 Uhr
Eintritt: 5,- €
  Expeditionstagebuch von Ralf Schwan
  über seine Reise zum Mt. McKinley. Mit 6193 m
  ist er der höchste Berg Nordamerikas und einer 
  der Seven Summits 
Sonntag, 16. Februar Kinderfasching mit dem 
Einlass: 14:30 Uhr „Grünauer Garnevals Glub“
Beginn: 15:00 Uhr 
Eintritt:: Erwachsene 3,- €, 
Kinder 2,- €
Donnerstag, 20. Februar Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit Herrn Remmler
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Freitag, 21. Februar Ferienkino
Einlass: 09:30  Uhr „Die Schlümpfe“
Beginn: 10:00 Uhr
Eintritt: 2,- €
Sonntag, 23. Februar  Reptilienausstellung
von 11:00 bis 18:00 Uhr  bis zu 200 Reptilien in artgerechten Großterrari-
Eintritt: 8,- € (Kinder 6,- €)  en, sowie eine Ausstellung über Vogelspinnen
 
Mittwoch, 26. Februar  Herzberger Puppenbühne „Das Grüffelokind“  
Einlass: 16:00 Uhr  (Fortsetzung der Erzählung vom „Grüffelo“)
Beginn: 16:30 Uhr
Eintritt: 5,- €
Freitag, 28. Februar 2014  Ferienkino
Beginn: 10:00 Uhr  „Die Schlümpfe 2“
Einlass: 09:30  Uhr 
Eintritt: 2,- €
Samstag, 1. März Kamerabörse
09:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,- € (Kinder frei)
Sonntag, 9. März Kinderfl ohmarkt*
10-12 Uhr und 14-16 Uhr  
Eintritt: frei  
Donnerstag, 27. März Tanznachmittag
Einlass: 13:00  Uhr mit Kirschi & Co.
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Samstag, 29. März SCHKEUDITZER ROCKNACHT 
  mit „Four Roses“
  
  Einlass: 19:30 Uhr 
  Beginn: 20:00 Uhr
  Eintritt: 10,- €
Samstag, 12. April SCHKEUDITZER ROCKNACHT 
  mit „Joe´s Company“
  und „Factory Under Cover“
  Einlass: 19:30 Uhr
  Beginn: 20:00 Uhr
  Eintritt: 10,- €
Sonntag, 20. April Osterdiscoparty 
Einlass: 20:00 Uhr mit der „Sunshine Disco“
Beginn: 21:00 Uhr
Eintritt: 2,50 €
Donnerstag, 24. April Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit „Spezi“ Andreas
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Freitag, 25. April Ferienkino
Einlass: 09:30 Uhr (Filmtitel 
Beginn: 10:00 Uhr ca. 2 Wochen vorher
Eintritt: 2,- €  unter www.schkeuditz.de)
Sonntag, 27. April „Frühling in Wien“ 
Einlass: 14:30 Uhr Operettengala mit dem Leipziger  
Beginn: 15:00 Uhr Sinfonie-Orchester
Eintritt: 8,- €
Donnerstag, 15. Mai Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit Reiner`s Musike
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Samstag, 24. Mai Kamerabörse
09:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,- € (Kinder frei)
Sonntag, 1. Juni Kinderfl ohmarkt*
10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
Eintritt: frei   
19. bis 22. Juni 2014 „Schkeuditzer Stadtfest 2014“
Veranstaltungsprogramm 1. Halbjahr 2014
Anmeldung für Aussteller erforderlich unter: www.kinderfl ohmarkt-leipzig.de
FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Anmeldung für Aussteller erforderlich unter: www.kinderfl ohmarkt-leipzig.de
Für die 1. Ausbaustufe sind folgende Anschlussobjekte vorgesehen:
Dreifelderturnhalle Lessingstraße 8A
Leibniz-Grundschule, (voraussichtlich 
Sommer 2014), Neubau Wohn- und Ge-
schäftshaus (Volkssolidarität), Rathaus-
platz (voraussichtlich Oktober 2014), 
Rathaus.
Weitere Objekte wie Kulturhaus Son-
ne oder Altenpfl egeheim Bergbreite 
könnten zukünftig ebenfalls mit Wär-
me aus dem BHKW versorgt werden.
Das Fernwärmenetz wurde von Juli 
bis Sept. 2013 verlegt. (Nutzung der 
Schulferien, da Trasse aus Schulhof und 
Schulweg) (Leitung vom BHKW bis zur 
Leibniz-Grundschule und bis zum Rat-
haus). 
Im Sommer 2014 soll die Fernwärme-
leitung bis zum Neubau Wohn-und Ge-
schäftshaus (Volkssolidarität) Rathaus-
platz weiter verlegt werden.
Mit der Errichtung der BHKW-Anlagen 
wurde nach Freigabe des Aufstellungs-
raumes im Oktober 2013 begonnen. 
Seit Januar 2014 können wir Wärme 
aus dem BHKW liefern, wobei zunächst 
nur der Heizkessel im Probebetrieb 
verwendet werden kann. Das BHKW-
Modul wurde Mitte Februar durch den 
Hersteller in Betrieb genommen und 
steht ebenfalls im Probebetrieb zur 
Wärme- und Stromerzeugung zur Ver-
fügung.
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wird die anfallende Wärme in Kraft-
wärmekopplungsanlagen genutzt und 
nicht über Kühlsysteme „entsorgt“. Das 
führt zu erheblich höheren Wirkungs-
graden.
Samstag, 1. Februar Oldienacht mit „Beatclub“
   …Hit´s der 60er und 70er
  
  Einlass:  19:30  Uhr 
  Beginn: 20:00 Uhr 
  Eintritt: 10,- €
Dienstag, 4. Februar  Tanzschulkurse der Tanzschule Jörgens
   (jeweils dienstags)
19:00 Uhr  Zumba
20:00 Uhr  Erwachsene (Grundkurs)
21:00 Uhr  Erwachsene (Fortschrittskurs)
14:30 Uhr  ugendgruppe (Fortschrittskurs)
  Einstieg jederzeit möglich
Mittwoch, 5. Februar Proben der Seniorentanzgruppe
Beginn: 10:30 Uhr  (wöchentlich, mittwochs)
Sonntag, 9. Februar Multimediavortrag Alaska –  
Einlass: 16:00 Uhr „In einer eisigen Welt“ 
Beginn: 16:30 Uhr
Eintritt: 5,- €
  Expeditionstagebuch von Ralf Schwan
  über seine Reise zum Mt. McKinley. Mit 6193 m
  ist er der höchste Berg Nordamerikas und einer 
  der Seven Summits 
Sonntag, 16. Februar Kinderfasching mit dem 
Einlass: 14:30 Uhr „Grünauer Garnevals Glub“
Beginn: 15:00 Uhr 
Eintritt:: Erwachsene 3,- €, 
Kinder 2,- €
Donnerstag, 20. Februar Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit Herrn Remmler
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Freitag, 21. Februar Ferienkino
Einlass: 09:30  Uhr „Die Schlümpfe“
Beginn: 10:00 Uhr
Eintritt: 2,- €
Sonntag, 23. Februar  Reptilienausstellung
von 11:00 bis 18:00 Uhr  bis zu 200 Reptilien in artgerechten Großterrari-
Eintritt: 8,- € (Kinder 6,- €)  en, sowie eine Ausstellung über Vogelspinnen
 
Mittwoch, 26. Februar  Herzberger Puppenbühne „Das Grüffelokind“  
Einlass: 16:00 Uhr  (Fortsetzung der Erzählung vom „Grüffelo“)
Beginn: 16:30 Uhr
Eintritt: 5,- €
Freitag, 28. Februar 2014  Ferienkino
Beginn: 10:00 Uhr  „Die Schlümpfe 2“
Einlass: 09:30  Uhr 
Eintritt: 2,- €
Samstag, 1. März Kamerabörse
09:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,- € (Kinder frei)
Sonntag, 9. März Kinderfl ohmarkt*
10-12 Uhr und 14-16 Uhr  
Eintritt: frei  
Donnerstag, 27. März Tanznachmittag
Einlass: 13:00  Uhr mit Kirschi & Co.
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Samstag, 29. März SCHKEUDITZER ROCKNACHT 
  mit „Four Roses“
  
  Einlass: 19:30 Uhr 
  Beginn: 20:00 Uhr
  Eintritt: 10,- €
Samstag, 12. April SCHKEUDITZER ROCKNACHT 
  mit „Joe´s Company“
  und „Factory Under Cover“
  Einlass: 19:30 Uhr
  Beginn: 20:00 Uhr
  Eintritt: 10,- €
Sonntag, 20. April Osterdiscoparty 
Einlass: 20:00 Uhr mit der „Sunshine Disco“
Beginn: 21:00 Uhr
Eintritt: 2,50 €
Donnerstag, 24. April Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit „Spezi“ Andreas
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Freitag, 25. April Ferienkino
Einlass: 09:30 Uhr (Filmtitel 
Beginn: 10:00 Uhr ca. 2 Wochen vorher
Eintritt: 2,- €  unter www.schkeuditz.de)
Sonntag, 27. April „Frühling in Wien“ 
Einlass: 14:30 Uhr Operettengala mit dem Leipziger  
Beginn: 15:00 Uhr Sinfonie-Orchester
Eintritt: 8,- €
Donnerstag, 15. Mai Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit Reiner`s Musike
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Samstag, 24. Mai Kamerabörse
09:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,- € (Kinder frei)
Sonntag, 1. Juni Kinderfl ohmarkt*
10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
Eintritt: frei   
19. bis 22. Juni 2014 „Schkeuditzer Stadtfest 2014“
Veranstaltungsprogramm 1. Halbjahr 2014
Anmeldung für Aussteller erforderlich unter: www.kinderfl ohmarkt-leipzig.de
FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Anmeldung für Aussteller erforderlich unter: www.kinderfl ohmarkt-leipzig.de
Für die 1. Ausbaustufe sind folgende Anschlussobjekte vorgesehen:
Dreifelderturnhalle Lessingstraße 8A
Leibniz-Grundschule, (voraussichtlich 
Sommer 2014), Neubau Wohn- und Ge-
schäftshaus (Volkssolidarität), Rathaus-
platz (voraussichtlich Oktober 2014), 
Rathaus.
Weitere Objekte wie Kulturhaus Son-
ne oder Altenpfl egeheim Bergbreite 
könnten zukünftig ebenfalls mit Wär-
me aus dem BHKW versorgt werden.
Das Fernwärmenetz wurde von Juli 
bis Sept. 2013 verlegt. (Nutzung der 
Schulferien, da Trasse aus Schulhof und 
Schulweg) (Leitung vom BHKW bis zur 
Leibniz-Grundschule und bis zum Rat-
haus). 
Im Sommer 2014 soll die Fernwärme-
leitung bis zum Neubau Wohn-und Ge-
schäftshaus (Volkssolidarität) Rathaus-
platz weiter verlegt werden.
Mit der Errichtung der BHKW-Anlagen 
wurde nach Freigabe des Aufstellungs-
raumes im Oktober 2013 begonnen. 
Seit Januar 2014 können wir Wärme 
aus dem BHKW liefern, wobei zunächst 
nur der Heizkessel im Probebetrieb 
verwendet werden kann. Das BHKW-
Modul wurde Mitte Februar durch den 
Hersteller in Betrieb genommen und 
steht ebenfalls im Probebetrieb zur 
Wärme- und Stromerzeugung zur Ver-
fügung.
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die erste Ausgabe der „Energie und 
Wohnen“ im Jahr 2014 bringt gleich 
eine weitreichende Neuerung. Ab 
sofort werden die Veranstaltungs-
pläne des Kulturhauses Sonne Teil 
der „Energie und Wohnen“ sein. Als 
Faltblatt wird es hoffentlich auch 
so praktikabel gestaltet sein, dass 
Sie nach dem Lesen unserer Zeitung 
einfach bloß die letzte Seite ab-
trennen müssen, um die aktuellen 
Veranstaltungen des Kulturhauses 
Sonne immer parat zu haben. Durch 
den gemeinsamen Auftritt mit dem 
Kulturhaus Sonne wollen wir Ihnen 
versorgt. Hier tragen die SWS zur 
Senkung des Kohlendioxidausstoßes 
in die Atmosphäre und somit auch 
einen kleinen Beitrag zum Schutz 
unserer Umwelt bei.
Wie in jedem Jahr, war auch in die-
sem Jahr das Neujahrkonzert ein 
gelungener Start ins neue Jahr. Bei 
dem, von den SWS im Nachgang ver-
anstalteten kleinen Empfang, kam 
es wieder zu interessanten Gesprä-
chen. Die SWS werden diese Traditi-
on auch im Januar 2015 fortsetzen.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 





einen größeren Mehrwert unse-
rer quartalsweisen Zeitung bieten. 
Auch weiterhin werden wir versu-
chen, durch neue Kooperationen, 
die Qualität und den Nutzen für Sie 
als Leser zu erhöhen.
Eigentlich sollte unsere Heizzentra-
le in der neuen Turnhalle auf dem 
Schulcampus schon Ende des letz-
ten Jahres fertig gestellt werden, 
aber aufgrund von Verzögerungen 
wurde erst im Januar probewei-
se die erste Wärme geliefert. Zur 
Eröffnung der Turnhalle wird die 
Heizzentrale dann komplett fertig 
gestellt sein. Neben der Turnhalle 
ist noch für das Jahr 2014 der An-
schluss der Leibniz Grundschule und 
der Neubau der Volkssolidarität 
Leipziger Land / Muldental auf dem 
Rathausplatz geplant. Alle diese Ob-
jekte werden dann mit umweltscho-
nender Wärme aus unserem BHKW 
Bekanntmachung
Die Stadtwerke Schkeuditz GmbH informiert, dass für die Stromzähler, 
deren Eichgültigkeit zum Jahresende 2014 erlischt, ein Zählerwechsel 
erforderlich wird.
Der Zählerwechsel, der für die Kunden kostenlos ist, wird im Auftrag 
der Stadtwerke Schkeuditz GmbH von der Firma Dunkel Elektrotechnik 
GmbH, Theodor-Heuss-Straße 31, 04435 Schkeuditz durchgeführt.
Die Monteure der Firma Dunkel können sich mit Fremdfi rmenausweisen 
der Stadtwerke Schkeuditz GmbH legitimieren.
Die Zähler werden von Anfang März bis Ende Oktober 2014 gewechselt. 
Lüften und heizen Sie Ihr Schlafzimmer richtig, um Schimmelbildung zu vermeiden. 
Oft werden Schlafzimmer weniger beheizt als z.B. das Wohnzimmer. Das führt auch zu 
niedrigen Oberfl ächentemperaturen der Außenwände und erhöht somit die Gefahr der 
Kondensation von Feuchtigkeit aus der Raumluft. Fatal wirkt sich daher eine “Behei-
zung“ des Schlafzimmers durch das Öffnen der Schlafzimmertür aus. In dem Fall gelangt 
zwar warme, aber auch feuchtere Luft aus dem Wohnraum in das Zimmer und erhöht 
so die Feuchtebelastung des Raumes zusätzlich. Besser ist eine moderate Beheizung des 
Raumes. 
Quelle: www.ASEW.de
Energiespartipp: Wohlfühlklima im Schlafzimmer
Die neue Wärme in Schkeuditz
Die SWS errichteten 
eine Wärme- und 
Stromerzeugungsan-
lage (BHKW - Block-
heizkraftwerk) im nörd-
lichen Anbau an die 
Dreifelderhalle. In der 
ersten Ausbaustufe 
wurden ein BHKW-Modul mit einer 
elektrischen Leistung von 50 kW und 
einer Wärmeleistung von 82 kW sowie 
ein Heizkessel mit 460 kW Wärmeleis-
tung errichtet. Im Heizungsraum sind 
Aufstellungsfl ächen für ein weiteres 
BHKW-Modul und einen weiteren Heiz-
kessel vorgesehen. 
Bei Wärmebedarf wird vorrangig 
das BHKW-Modul betrieben. Wenn der 
Wärmebedarf vom BHKW-Modul nicht 
mehr gedeckt werden kann, dann wird 
der Heizkessel in Betrieb genommen. 
Aus diesem Grund sagt man dann auch 
gern Spitzenlastkessel zu dem Heiz-
kessel und das BHKW-Modul wird der 
Grundlast zugeordnet.
Für die Optimierung der Anlage und 
die Erreichung hoher Laufzeiten für 
das BHKW-Modul wurden 2 Wärme-
speicher a 4 m³ Wasservolumen instal-
liert. So kann in den abnahmeschwä-
cheren Zeiten das BHKW-Modul weiter 
betrieben werden und die Wärme wird 
zunächst gespeichert. Zielstellung ist 
möglichst viel Wärme und gleichzeitig 
auch Strom mit dem BHKW-Modul zu 
erzeugen. Der Spitzenlastkessel soll nur 
zum Einsatz kommen, wenn der Wär-
mebedarf weder aus dem Speicher noch 
aus dem BHKW-Modul gedeckt werden 
kann. 50 bis 60% der gelieferten Wär-
me werden so vom BHKW bereitgestellt 
und in das Wärmenetz eingespeist. 
Mit der gleichzeitigen Erzeugung von 
Strom und Wärme und Nutzung der 
Wärme für die Beheizung der einge-
schlossenen Objekte wird ein erhebli-
cher Beitrag zur Reduzierung der CO2-
Emissionen geleistet. 
Anders als in reinen Stromkraftwerken 
wird die anfallende Wärme in Kraft-
wärmekopplungsanlagen genutzt und 
nicht über Kühlsysteme „entsorgt“. Das 
führt zu erheblich höheren Wirkungs-
graden.
Samstag, 1. Februar Oldienacht mit „Beatclub“
   …Hit´s der 60er und 70er
  
  Einlass:  19:30  Uhr 
  Beginn: 20:00 Uhr 
  Eintritt: 10,- €
Dienstag, 4. Februar  Tanzschulkurse der Tanzschule Jörgens
   (jeweils dienstags)
19:00 Uhr  Zumba
20:00 Uhr  Erwachsene (Grundkurs)
21:00 Uhr  Erwachsene (Fortschrittskurs)
14:30 Uhr  ugendgruppe (Fortschrittskurs)
  Einstieg jederzeit möglich
Mittwoch, 5. Februar Proben der Seniorentanzgruppe
Beginn: 10:30 Uhr  (wöchentlich, mittwochs)
Sonntag, 9. Februar Multimediavortrag Alaska –  
Einlass: 16:00 Uhr „In einer eisigen Welt“ 
Beginn: 16:30 Uhr
Eintritt: 5,- €
  Expeditionstagebuch von Ralf Schwan
  über seine Reise zum Mt. McKinley. Mit 6193 m
  ist er der höchste Berg Nordamerikas und einer 
  der Seven Summits 
Sonntag, 16. Februar Kinderfasching mit dem 
Einlass: 14:30 Uhr „Grünauer Garnevals Glub“
Beginn: 15:00 Uhr 
Eintritt:: Erwachsene 3,- €, 
Kinder 2,- €
Donnerstag, 20. Februar Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit Herrn Remmler
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Freitag, 21. Februar Ferienkino
Einlass: 09:30  Uhr „Die Schlümpfe“
Beginn: 10:00 Uhr
Eintritt: 2,- €
Sonntag, 23. Februar  Reptilienausstellung
von 11:00 bis 18:00 Uhr  bis zu 200 Reptilien in artgerechten Großterrari-
Eintritt: 8,- € (Kinder 6,- €)  en, sowie eine Ausstellung über Vogelspinnen
 
Mittwoch, 26. Februar  Herzberger Puppenbühne „Das Grüffelokind“  
Einlass: 16:00 Uhr  (Fortsetzung der Erzählung vom „Grüffelo“)
Beginn: 16:30 Uhr
Eintritt: 5,- €
Freitag, 28. Februar 2014  Ferienkino
Beginn: 10:00 Uhr  „Die Schlümpfe 2“
Einlass: 09:30  Uhr 
Eintritt: 2,- €
Samstag, 1. März Kamerabörse
09:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,- € (Kinder frei)
Sonntag, 9. März Kinderfl ohmarkt*
10-12 Uhr und 14-16 Uhr  
Eintritt: frei  
Donnerstag, 27. März Tanznachmittag
Einlass: 13:00  Uhr mit Kirschi & Co.
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Samstag, 29. März SCHKEUDITZER ROCKNACHT 
  mit „Four Roses“
  
  Einlass: 19:30 Uhr 
  Beginn: 20:00 Uhr
  Eintritt: 10,- €
Samstag, 12. April SCHKEUDITZER ROCKNACHT 
  mit „Joe´s Company“
  und „Factory Under Cover“
  Einlass: 19:30 Uhr
  Beginn: 20:00 Uhr
  Eintritt: 10,- €
Sonntag, 20. April Osterdiscoparty 
Einlass: 20:00 Uhr mit der „Sunshine Disco“
Beginn: 21:00 Uhr
Eintritt: 2,50 €
Donnerstag, 24. April Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit „Spezi“ Andreas
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Freitag, 25. April Ferienkino
Einlass: 09:30 Uhr (Filmtitel 
Beginn: 10:00 Uhr ca. 2 Wochen vorher
Eintritt: 2,- €  unter www.schkeuditz.de)
Sonntag, 27. April „Frühling in Wien“ 
Einlass: 14:30 Uhr Operettengala mit dem Leipziger  
Beginn: 15:00 Uhr Sinfonie-Orchester
Eintritt: 8,- €
Donnerstag, 15. Mai Tanznachmittag
Einlass: 13:00 Uhr mit Reiner`s Musike
Beginn: 14:00 Uhr
Eintritt: 4,- €
Samstag, 24. Mai Kamerabörse
09:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 5,- € (Kinder frei)
Sonntag, 1. Juni Kinderfl ohmarkt*
10-12 Uhr und 14-16 Uhr 
Eintritt: frei   
19. bis 22. Juni 2014 „Schkeuditzer Stadtfest 2014“
Veranstaltungsprogramm 1. Halbjahr 2014
Anmeldung für Aussteller erforderlich unter: www.kinderfl ohmarkt-leipzig.de
FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Anmeldung für Aussteller erforderlich unter: www.kinderfl ohmarkt-leipzig.de
Für die 1. Ausbaustufe sind folgende Anschlussobjekte vorgesehen:
Dreifelderturnhalle Lessingstraße 8A
Leibniz-Grundschule, (voraussichtlich 
Sommer 2014), Neubau Wohn- und Ge-
schäftshaus (Volkssolidarität), Rathaus-
platz (voraussichtlich Oktober 2014), 
Rathaus.
Weitere Objekte wie Kulturhaus Son-
ne oder Altenpfl egeheim Bergbreite 
könnten zukünftig ebenfalls mit Wär-
me aus dem BHKW versorgt werden.
Das Fernwärmenetz wurde von Juli 
bis Sept. 2013 verlegt. (Nutzung der 
Schulferien, da Trasse aus Schulhof und 
Schulweg) (Leitung vom BHKW bis zur 
Leibniz-Grundschule und bis zum Rat-
haus). 
Im Sommer 2014 soll die Fernwärme-
leitung bis zum Neubau Wohn-und Ge-
schäftshaus (Volkssolidarität) Rathaus-
platz weiter verlegt werden.
Mit der Errichtung der BHKW-Anlagen 
wurde nach Freigabe des Aufstellungs-
raumes im Oktober 2013 begonnen. 
Seit Januar 2014 können wir Wärme 
aus dem BHKW liefern, wobei zunächst 
nur der Heizkessel im Probebetrieb 
verwendet werden kann. Das BHKW-
Modul wurde Mitte Februar durch den 
Hersteller in Betrieb genommen und 
steht ebenfalls im Probebetrieb zur 
Wärme- und Stromerzeugung zur Ver-
fügung.








Neben dem Saal und der Galerie mit Plätzen für 300 Besucher, 
verfügt das Kulturhaus über einen kleinen Saal für Seminare, 
Feiern u. ä. teilbar für 30 bis 80 Gäste.
Das Jahr 2014 wurde in Schkeuditz musikalisch begrüßt
Am 5. Januar  diesen Jahres fand das
22. traditionelle Neujahrskonzert im 
Marmorsaal des Mitteldeutschen Mo-
dezentrums statt. Auch diesmal haben 
sich die Stadtwerke Schkeuditz um die 
Verpfl egung der knapp 900 Gäste ge-
kümmert.
Der Auftritt des Schkeuditzer Singekrei-
ses und des Volkschores Taucha stimm-
te die Besucher auf diesen kulturellen 
Höhepunkt ein.
Im Anschluss spielte die Staatskapelle 
Halle und nahm alle Gäste mit auf eine 
musikalische Reise nach Frankreich. Un-
ter dem Motto „Bienvenue et Bonne 
Année 2014“ wurde das neue Jahr be-
grüßt.
INFORMATION der Stadtwerke Schkeuditz GmbH & 
Schkeuditzer Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Mit VERANSTALTUNGSKALENDER 
des Schkeuditzer Kulturhauses „Sonne”
SCHKEUDITZER WOHNUNGSBAU- UND VERWALTUNGSGESELLSCHAFT MBH www.
.de
 ■ Maßgeschneiderte Wohnungsangebote ■ Fremd- und WEG-Verwaltung ■ Gästezimmer ■ alles zu fairen Preisen ■
Welcher Schkeuditzer kennt es nicht? Das „Haus der Ge-
sundheit“ oder „Ärztehaus Schkeuditz“; parkplatzseitig 
am Rathaus-Carré bzw. an der Ecke Lessingstraße/Theo-
dor-Heuss-Straße gelegen. Seit mehreren Jahrzehnten 
praktizieren hier Ärzte verschiedenster Fachrichtungen 
unter einem Dach. Das Haus wurde Anfang 1908 von dem 
in Schkeuditz bekannten Zimmermeister Wilhelm Becker 
geplant, baupolizeilich von der Stadt Schkeuditz geneh-
migt und schlussendlich als Wohnhaus in den darauffol-
genden Jahren erbaut. Erst in den 1950er Jahren sind 
Arztpraxen im Haus eingerichtet worden. 
Nunmehr ist der Generationswechsel vollzogen. Es erfüllt 
uns schon mit Stolz, so viel Fachkompetenz unter einem 
Dach vereinen zu können: Allgemein-, Augen-, Hautme-
dizin, Zahnheilkunde und nun auch Kieferorthopädie.
Eine Praxis steht noch zur Vermietung frei, sehen Sie 
selbst…
Lessingstraße 1- 
ein Objekt zwischen 
Tradition und Zukunft
FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Kulturhaus Sonne




Sonntag, 27. April, 15:00 Uhr: Operetten-Gala „Frühling in Wien“ 
Am Sonntag, dem 27. April 2014 lädt das Leipziger Symphonieor-
chester unter dem Motto „Frühling in Wien“ zu einer Operetten-
Gala in das Kulturhaus „Sonne“ in Schkeuditz ein. Die Liebhaber 
der heiteren Muse können sich auf ein attraktives Programm 
mit Melodien von Johann Strauss, Franz Lehár, Robert Stolz 
und Carl Ziehrer freuen. Neben 
Polkas, Märschen sowie Ouver-
türen erklingen die Konzertwal-
zer „Wiener Blut“ und „An der 
schönen blauen Donau“ sowie 
bekannte Operettenarien. 
Als Solistin wurde Nancy Gib-
son verpfl ichtet.
Geboren in Toronto, Kanada, 
erhielt die Künstlerin ihre erste 
musikalische Ausbildung auf 
dem Klavier und der Violine, bevor sie an der Universität von 
Toronto Gesang studierte. Danach schlossen sich weitere Stu-
dien in London und Glasgow an. Die gefragte Konzertsängerin 
und Preisträgerin internationaler Wettbewerbe  gastierte u. a. 
anderem in Venedig, Washington, Prag, Vancouver, Toronto, Tel 
Aviv, Leipzig und Berlin und arbeitet regelmäßig mit internatio-
nal renommierten Ensembles zusammen. Durch das Programm 
führt der Leipziger Moderator Rainer Mlynarczyk.
Solistin Nancy Gibson
gefördert vom Kulturraum Leipziger Raum
www.tourismus-nordsachsen.de
13. Ausgabe  I März  2014
Praxis Dr. M. Busch, 
Zahnmedizin






Geschäftszeiten für unser Büro in der Schillerstr. 44 in 04435 Schkeuditz:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 18.00 Uhr
Seit 1993 bereichert dieses schöne Gebäude – ausschließ-
lich als Geschäftshaus genutzt – den Bestand der SWVG 
mbH. In den folgenden Jahren wurden umfangreiche 
Sanierungsarbeiten durchgeführt. Vom Dach bis zur 
Fassade, mit viel Liebe zum Detail, gelangte das denkmal-
geschützte Haus zurück zu seinem nostalgischen Charme 
und dem stadtbildprägenden Schmuckstück von damals. 
So sind Türen, Fenster und Fassade entsprechend der von 
1908 entwickelten Idee des Zimmermeisters Wilhelm Be-
cker erhalten bzw. erneuert worden. Die letzte große 
Veränderung bzw. Investition war 1998 der Anbau eines 
Aufzuges am Hintereingang im Hofbereich. Und genau-
so, wie sich die Medizin ständig weiterentwickelt, haben 
auch wir regelmäßig kleinere Modernisierungsmaßnah-
men, wie die Renovierung des Treppenhauses oder die 
Einzäunung des Containerplatzes, vorgenommen.
Auch die Umgebung unterlag über die Jahre einem po-
sitiven Wandel… unser Traditionshaus, welches lange 
Zeit wie verlassen am „Rathausloch“ thronte, befi ndet 
sich seit der Jahrtausendwende und der Erbauung des 
Rathaus-Carrés endlich wieder in attraktiver Gesellschaft. 
Nahezu gleichzeitig vollzog sich ein Generationswechsel 
im Ärztehaus. Die Fachspezialisten hielten uns und dem 
Ärztehaus sowie den Patienten die Treue und suchten 
selbstständig Nachfolger für das Objekt Lessingstr. 1. 
Gern steht Ihnen unser 
freundliches und kompe-
tentes Vermietungsteam 
unter 034204 752-0 
beratend zur Seite. 
Die Lessingstraße 1 – eine 




















Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 16.00 Uhr
In Leipzig präsentEinen schönen Ausflug an die Ostsee...
… können Sie seit Ende Januar bei uns 
auf der Galerie machen. Der Künst-
ler Reinhard Dreßler hat uns einige 
seiner Werke zur Verfügung gestellt. 
Sie können während unseren Öffnungs-
zeiten jederzeit seine ausgestellten 
Rötelzeichnungen, Ölbilder und Aqua-
relle besichtigen. Jedes seiner Werke 
erzählt eine kleine Geschichte und ent-
führt den Betrachter so an das Meer. 
Die teilweise gesellschaftskritischen 
Bilder, geben einen Einblick in die 
Natur der Region und zeigen Szenen 
des Lebens.
Unsere Öffnungszeiten für Sie:
Montag:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr   
Dienstag: 08:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Mittwoch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Neujahrskonzert: Foto Michael Strohmeyer
Das Fischerhaus am Grenzweg
Dass wir nun bereits seit zwei Jah-
ren auch über die Ortsgrenzen von 
Schkeuditz tätig sind und Kun-
den beliefern, hat sich langsam 
herumgesprochen. Aus diesem 
Grund sind wir nun auch in einer 
der größten Veranstaltungsfl äche 
Leipzigs vertreten – in der Arena 
Leipzig.
Dort werden wir die nächsten zwei 
Jahre mit einem, wie wir fi nden, 
auffälligen Werbeaufsteller ver-
treten sein. Außerdem fi nden Sie 
dort alle aktuellen Flyer sowie die 
aktuelle Ausgabe unserer Kunden-
zeitung.
Wir hoffen damit auch unsere 
Kun-den außerhalb von Schkeu-
ditz erreichen und informieren zu 








Neben dem Saal und der Galerie mit Plätzen für 300 Besucher, 
verfügt das Kulturhaus über einen kleinen Saal für Seminare, 
Feiern u. ä. teilbar für 30 bis 80 Gäste.
Das Jahr 2014 wurde in Schkeuditz musikalisch begrüßt
Am 5. Januar  diesen Jahres fand das
22. traditionelle Neujahrskonzert im 
Marmorsaal des Mitteldeutschen Mo-
dezentrums statt. Auch diesmal haben 
sich die Stadtwerke Schkeuditz um die 
Verpfl egung der knapp 900 Gäste ge-
kümmert.
Der Auftritt des Schkeuditzer Singekrei-
ses und des Volkschores Taucha stimm-
te die Besucher auf diesen kulturellen 
Höhepunkt ein.
Im Anschluss spielte die Staatskapelle 
Halle und nahm alle Gäste mit auf eine 
musikalische Reise nach Frankreich. Un-
ter dem Motto „Bienvenue et Bonne 
Année 2014“ wurde das neue Jahr be-
grüßt.
INFORMATION der Stadtwerke Schkeuditz GmbH & 
Schkeuditzer Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Mit VERANSTALTUNGSKALENDER 
des Schkeuditzer Kulturhauses „Sonne”
SCHKEUDITZER WOHNUNGSBAU- UND VERWALTUNGSGESELLSCHAFT MBH www.
.de
 ■ Maßgeschneiderte Wohnungsangebote ■ Fremd- und WEG-Verwaltung ■ Gästezimmer ■ alles zu fairen Preisen ■
Welcher Schkeuditzer kennt es nicht? Das „Haus der Ge-
sundheit“ oder „Ärztehaus Schkeuditz“; parkplatzseitig 
am Rathaus-Carré bzw. an der Ecke Lessingstraße/Theo-
dor-Heuss-Straße gelegen. Seit mehreren Jahrzehnten 
praktizieren hier Ärzte verschiedenster Fachrichtungen 
unter einem Dach. Das Haus wurde Anfang 1908 von dem 
in Schkeuditz bekannten Zimmermeister Wilhelm Becker 
geplant, baupolizeilich von der Stadt Schkeuditz geneh-
migt und schlussendlich als Wohnhaus in den darauffol-
genden Jahren erbaut. Erst in den 1950er Jahren sind 
Arztpraxen im Haus eingerichtet worden. 
Nunmehr ist der Generationswechsel vollzogen. Es erfüllt 
uns schon mit Stolz, so viel Fachkompetenz unter einem 
Dach vereinen zu können: Allgemein-, Augen-, Hautme-
dizin, Zahnheilkunde und nun auch Kieferorthopädie.
Eine Praxis steht noch zur Vermietung frei, sehen Sie 
selbst…
Lessingstraße 1- 
ein Objekt zwischen 
Tradition und Zukunft
FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Kulturhaus Sonne




Sonntag, 27. April, 15:00 Uhr: Operetten-Gala „Frühling in Wien“ 
Am Sonntag, dem 27. April 2014 lädt das Leipziger Symphonieor-
chester unter dem Motto „Frühling in Wien“ zu einer Operetten-
Gala in das Kulturhaus „Sonne“ in Schkeuditz ein. Die Liebhaber 
der heiteren Muse können sich auf ein attraktives Programm 
mit Melodien von Johann Strauss, Franz Lehár, Robert Stolz 
und Carl Ziehrer freuen. Neben 
Polkas, Märschen sowie Ouver-
türen erklingen die Konzertwal-
zer „Wiener Blut“ und „An der 
schönen blauen Donau“ sowie 
bekannte Operettenarien. 
Als Solistin wurde Nancy Gib-
son verpfl ichtet.
Geboren in Toronto, Kanada, 
erhielt die Künstlerin ihre erste 
musikalische Ausbildung auf 
dem Klavier und der Violine, bevor sie an der Universität von 
Toronto Gesang studierte. Danach schlossen sich weitere Stu-
dien in London und Glasgow an. Die gefragte Konzertsängerin 
und Preisträgerin internationaler Wettbewerbe  gastierte u. a. 
anderem in Venedig, Washington, Prag, Vancouver, Toronto, Tel 
Aviv, Leipzig und Berlin und arbeitet regelmäßig mit internatio-
nal renommierten Ensembles zusammen. Durch das Programm 
führt der Leipziger Moderator Rainer Mlynarczyk.
Solistin Nancy Gibson
gefördert vom Kulturraum Leipziger Raum
www.tourismus-nordsachsen.de
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Praxis Dr. M. Busch, 
Zahnmedizin






Geschäftszeiten für unser Büro in der Schillerstr. 44 in 04435 Schkeuditz:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 18.00 Uhr
Seit 1993 bereichert dieses schöne Gebäude – ausschließ-
lich als Geschäftshaus genutzt – den Bestand der SWVG 
mbH. In den folgenden Jahren wurden umfangreiche 
Sanierungsarbeiten durchgeführt. Vom Dach bis zur 
Fassade, mit viel Liebe zum Detail, gelangte das denkmal-
geschützte Haus zurück zu seinem nostalgischen Charme 
und dem stadtbildprägenden Schmuckstück von damals. 
So sind Türen, Fenster und Fassade entsprechend der von 
1908 entwickelten Idee des Zimmermeisters Wilhelm Be-
cker erhalten bzw. erneuert worden. Die letzte große 
Veränderung bzw. Investition war 1998 der Anbau eines 
Aufzuges am Hintereingang im Hofbereich. Und genau-
so, wie sich die Medizin ständig weiterentwickelt, haben 
auch wir regelmäßig kleinere Modernisierungsmaßnah-
men, wie die Renovierung des Treppenhauses oder die 
Einzäunung des Containerplatzes, vorgenommen.
Auch die Umgebung unterlag über die Jahre einem po-
sitiven Wandel… unser Traditionshaus, welches lange 
Zeit wie verlassen am „Rathausloch“ thronte, befi ndet 
sich seit der Jahrtausendwende und der Erbauung des 
Rathaus-Carrés endlich wieder in attraktiver Gesellschaft. 
Nahezu gleichzeitig vollzog sich ein Generationswechsel 
im Ärztehaus. Die Fachspezialisten hielten uns und dem 
Ärztehaus sowie den Patienten die Treue und suchten 
selbstständig Nachfolger für das Objekt Lessingstr. 1. 
Gern steht Ihnen unser 
freundliches und kompe-
tentes Vermietungsteam 
unter 034204 752-0 
beratend zur Seite. 
Die Lessingstraße 1 – eine 




















Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
  13.00 – 16.00 Uhr
In Leipzig präsentEinen schönen Ausflug an die Ostsee...
… können Sie seit Ende Januar bei uns 
auf der Galerie machen. Der Künst-
ler Reinhard Dreßler hat uns einige 
seiner Werke zur Verfügung gestellt. 
Sie können während unseren Öffnungs-
zeiten jederzeit seine ausgestellten 
Rötelzeichnungen, Ölbilder und Aqua-
relle besichtigen. Jedes seiner Werke 
erzählt eine kleine Geschichte und ent-
führt den Betrachter so an das Meer. 
Die teilweise gesellschaftskritischen 
Bilder, geben einen Einblick in die 
Natur der Region und zeigen Szenen 
des Lebens.
Unsere Öffnungszeiten für Sie:
Montag:  08:00 Uhr - 12:00 Uhr   
Dienstag: 08:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Mittwoch: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Neujahrskonzert: Foto Michael Strohmeyer
Das Fischerhaus am Grenzweg
Dass wir nun bereits seit zwei Jah-
ren auch über die Ortsgrenzen von 
Schkeuditz tätig sind und Kun-
den beliefern, hat sich langsam 
herumgesprochen. Aus diesem 
Grund sind wir nun auch in einer 
der größten Veranstaltungsfl äche 
Leipzigs vertreten – in der Arena 
Leipzig.
Dort werden wir die nächsten zwei 
Jahre mit einem, wie wir fi nden, 
auffälligen Werbeaufsteller ver-
treten sein. Außerdem fi nden Sie 
dort alle aktuellen Flyer sowie die 
aktuelle Ausgabe unserer Kunden-
zeitung.
Wir hoffen damit auch unsere 
Kun-den außerhalb von Schkeu-
ditz erreichen und informieren zu 
können und noch bekannter zu 
werden.
